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Der praktische, ganz aus Holz gebaute Handtuchhalter.

HANDTUCHHALTER.
Da gegenwärtig das Metall sehr rar ist, zeigen wir, wie man
sich einen praktischen Handtuchhalter ganz aus Holz
anfertigen kann.
Alle nötigen Masse finden sich auf der Zeichnung. Für die
Arme des Halters eignet sich vorzüglich Eschenholz; auch
Buchenholz geht gut. In Schreinereien oder ähnlichen
Betrieben findet man immer passende schmale Abfallstücke. —
Mittels Säge und Hobel richtet man zuerst eine prismatische
Leiste her und formt dann mit Hilfe von Säge, Raspel und
Feile die Arme fertig aus. Wer einige Übung im Gebrauch
des Ziehmessers hat (Bauernbuben), macht es mit diesem.
Zuletzt wird mit der Ziehklinge oder mit einer Glasscherbe
sauber verputzt.
Ausführung I. Nun kann man die beiden Winkelstücke in
Angriff nehmen. Wenn das Material ausreicht, macht man sie

aus dem gleichen Holz wie die Arme, was jedoch nicht
unbedingt notwendig ist. Jedes Hartholz kommt in Frage. Man
kann die Stücke mit Raspel und Feile oder mit dem flachen
Hohleisen zurechtformen. Die zwei äusseren Flächen müssen
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Handtuchhalter. Skizze für Ausführung I
(Masse in cm). Länge der Arme 55 cm.

genau im Winkel und eben sein. Zuletzt bohrt man die
Löcher für die Drehachse in Arme und Winkel. In die letzteren

kann man Sacklöcher, d. h. nicht durchgehende Löcher,
bohren, wodurch die Achse unsichtbar bleibt. Oder man bohrt
im oberen Winkel durchgehend und versieht die Achse mit
einem kleinen Holzknopf, den man sich mit dem Taschenmesser

zurechtschnitzt. Als Achse nehmen wir einen runden,
8 mm dicken Holzstift oder 5 mm dicken Metallstift.
Normalerweise erfolgt die Befestigung des Handtuchhalters
in der auf der Zeichnung angegebenen Weise. Ist das aus
irgendeinem Grunde nicht möglich, so müssen durchgehende
Löcher in die Winkel gebohrt und die Schrauben von aussen
her angebracht werden. In diesem Falle verwenden wir
vernickelte Linsenkopfschrauben. Um die Arme vor Feuchtigkeit

zu schützen, tragen wir wasserfesten, farblosen Lack
auf und lassen ihn gründlich trocknen, bevor wir den Halter
in Gebrauch nehmen.
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Handtuchhalter Ausführung II (Masse in cm).

Ausführung II wird diejenigen reizen, die mit dem Stech-
beitel umzugehen und gutpassende Zapfen zu machen verstehen.

—Wer das notwendige Werkzeug nicht besitzt oder sonst
etwelche Schwierigkeiten hat, suche eine Freizeitwerkstatt
auf. Über diese orientiert ein Bericht auf Seite 252 des
Kalenders. Beim Freizeitwerkstätten-Dienst Pro Juventute
sind „Werkbretter" erhältlich, die eine Hobelbank
weitgehend ersetzen und sich für Bastlerarbeiten aller Art
vortrefflich eignen.

TASCHENBÜGEL.
Das Nähen und Besticken von Einkaufstaschen sind beliebte
Handarbeiten. Häufig werden dann Bügel angebracht,
welche in Form und Material (Sperrholz) schlecht zu den oft
handgewobenen Stoffen passen.
Der Bügel auf unserer Zeichnung ist zweckmässig und
formschön. Der Stoff wird nicht wie üblich am Bügel festgenäht.
Man näht vielmehr einen Saum, zieht diesen durch den
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